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TECHNIK
Energie / Brand- Schallschutz

Über 70 % der Bundesbürger erwartet Durchbruch für 
Solarbatterien
Die Mehrheit der Deutschen ist sich sicher: Die Solarbatterie steht vor dem wirtschaftlichen Durch-
bruch. 73 Prozent der Bundesbürger erwartet, dass sich die Batterie, mit der Verbraucher den tagsü-
ber lokal erzeugten Sonnenstrom speichern und abends nutzen können, im Markt durchsetzen wird. 
Immerhin 17 Prozent gehen davon aus, dass sich Solarbatterien bereits innerhalb der nächsten fünf 
Jahre rechnen. Jeder Fünfte – umgerechnet über 13 Millionen erwachsene Verbraucher – haben be-
reits über die Anschaffung einer Solarbatterie nachgedacht. Dies geht aus einer repräsentativen Um-
frage hervor, die das Meinungsforschungsinstitut YouGov Anfang Juni im Auftrag des Energie- und 
IT-Unternehmens LichtBlick durchgeführt hat.

73 Prozent der Bundesbürger 
erwarten, dass sich Solarbat-
terien im Markt durchsetzen 
werden. Wird die Nutzung von 
Solarbatterien einen Durch-
bruch erleben? Und wenn ja, bis 
wann?

Über LichtBlick:
LichtBlick ist ein Energie- und 
IT-Unternehmen. Über eine Mil-
lionen Menschen – die Licht-
Blicker  – vertrauen bereits auf 
die reine Energie des Pioniers 
und Marktführers für Ökostrom 
und Ökogas. Das Unternehmen 
entwickelt mit dem SchwarmDi-
rigenten die IT-Plattform der En-
ergiewende zur intelligenten Ver-
netzung dezentraler Kraftwerke, 
Speicher und Lasten. LichtBlick 
beschäftigt über 400 Mitarbeiter 
und erzielte 2014 einen Umsatz 
von über 700 Millionen Euro. 
Info: www.lichtblick.de

 

„Wir stehen am Anfang einer Energierevolution. Solarspeichern wird dabei eine Schlüsselrolle zukommen. 
Bereits heute sind die Deutschen davon überzeugt, dass der Kombination aus Solarstrom und Batterie die 
Zukunft gehört“, sagt Gero Lücking, Geschäftsführung Energiewirtschaft von LichtBlick.

Laut Bundesverband Solarwirtschaft wurden 2014 bereits 15.000 Solarspeicher in deutschen Haushalten 
betrieben. Dass es nicht mehr sind, liegt nach Meinung der Bundesbürger in erster Linie an den hohen 
Anschaffungskosten (67 Prozent). Außerdem würden Verbraucher nur mangelhaft über die Vorteile einer 
Anschaffung (35 Prozent) und über Fördermöglichkeiten (34 Prozent) informiert. 32 Prozent meinen, es 
fehle derzeit noch an passenden Angeboten für Mieter.

LichtBlick geht davon aus, dass die Kosten für Batterien in naher Zukunft stark sinken werden. Das 
Energie- und IT-Unternehmen entwickelt Angebote für Haushalte und Gewerbe, die die Rentabilität der 
Speicher zusätzlich erhöhen. Das Unternehmen vernetzt Batterien zu einem Schwarm und steuert sie über 
seine einzigartige IT-Plattform SchwarmDirigent so, dass sie überschüssigen Ökostrom aus dem Stromnetz 
aufnehmen oder bei Nachfrage wieder ins Netz einspeisen. Verbraucher, die ihre Batterien in den Schwarm 
integrieren, profitieren von den am Energiemarkt erzielten Erlösen. Die SchwarmBatterie entwickelt Licht-
Blick zusammen mit Partnern wie Sonnenbatterie, SMA, Varta Storage, Gildemeister und Tesla.
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